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Sanfte Medizin ist gefragt

«Im Spitex-Praktikum, da wirst du

was erleben. Die Heilmethoden, die
rï°rt angewendet werden, haben im
Spital längst keinen Platz mehr, sind

\ Jgf aber faszinierend.» So wurde ich
vor mehr als 30 Jahren von meiner
Lehrerin in die Spitex und in die

komplementärmedizinische Pflege eingeführt. Der
kurze Einblick in die unbekannte Welt des Schröpfens,

der Wickel und der Einreibungen faszinierte
mich. Ein Honigtopf für offene Beine, liebevolle
Zuführung von Wärme in den unterschiedlichsten
Formen. Danach aber folgte wieder der hektische

Spitalalltag, geprägt von der Schulmedizin.
Heute, 30 Jahre später, ist komplementärmedizinische

Pflege (erneut) gefragt. Zwei Drittel der

Stimmberechtigten befürworteten im Mai die
Verankerung dieser Medizin in der Bundesverfassung.
Und auch Umfragen in Institutionen zeigen, dass

sowohl Pflegende wie auch Patientinnen und
Patienten alternative Therapien als nützlich erachten.

Während früher der Einsatz von Komplementärmedizin

oft eher zufällig war, erfolgt er heute

systematisch und zielbezogen. Die sogenannte
Integrative Pflege verbindet die Schulmedizin mit
der Komplementärmedizin. Die Frage «Schulmedizin

oder Komplementärmedizin?» hat bei manchen

Fachleuten endgültig ausgedient. Das zeigen
auch die verschiedenen Beiträge zur sanften Medizin

in diesem Schauplatz Spitex.
Wir vom Redaktionsteam wünschen Ihnen für

die kommenden Festtage ruhige und besinnliche
Tage und den Pflegenden wenn immer möglich
genügend Zeit für sanfte Medizin.

Annemarie Fischer, Redaktionsmitglied
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